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Der Kaufmann von Venedig. Akt 2, Sc. 7.

Goldnes Grab hegt Würmer meiſt .
Wäret Ihr ſo weiß' alsdreiſt ,

Jung an Gliedern , alt an Geiſt ,
So würdet Ihr nicht abgeſpeiſt
Mit der Antwort : geht und reiſt !

Ja fürwahr , mit bittrer Koſt .
Leb wohl denn , Glut ! Willkommen , Froſt !

Lebt , Porzia , wohl ! Zu langem Abſchied fühlt

Mein Herz zu tief : ſo ſcheidet , wer verſpielt . Ab. )

Porzia . Erwünſchtes Ende ! Gut , den Vorhang zieht!
So wähle Jeder , der ihm ähnlich ſieht . (Alle ab. )
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Hiebente Scene .

Vene dig .
Eine Straße .

Salarino und Solanio treten auf.

Salarino . Ja , Freund , ich ſah Baſſanio unter Segel ;
Mit ihm iſt Graziano abgereiſt ,
Und auf dem Schiff iſt ſicher nicht Lorenzo.

Solanio . Der Schelm von Jude ſchrie den Dogen auf ,
Der mit ihm ging , das Schiff zu unterſuchen .

Salarins. Er kam zu. ſpät , das Schiff war unter Segel ;
Doch da empfing der Doge den Bericht ,
In einer Gondel habe man 1459Mit ſeiner Liebſten Feſſiea geſehn ;

Auch gab Autonio ihm die
Verſichrung,

Sie ſei ' n nicht mit Baſſanio auf dem Schiff .

Solanio . Nie hört ' ich ſo verwirrte Leidenſchaft ,
So ſeltſam , wild und durcheinander , als
Der Hund von Jude in den Straßen ausließ :

„ Mein ' Tochter — mein ' Dukaten — o mein ' Tochter !

Fort mit ' nem Chriſten — o mein ' chriſtliche Dukaten !

Recht und Gericht ! mein ' Tochter ! mein ' Dukaten !

Ein Sack , zwei Säcke, beide zugeſiegelt ,
Voll von Dukaten ,d 2 lten Dukaten ,
Geſtohl ' n von meiner Tochter ; und Juwelen ,

Zwei Stein ' — zwei reich ' und köſtliche Geſleim,
Geſtohl ' n von meiner Tochter ! O Gerichte ,
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Der Kaufmanr

Find ' t mir das Mädchen !
Und die

Jalarino .
Und ſchrein :

Solanio . D

Dukaten . “
Ja ,

die
alle Gaſſenbuben
Stein ' ,
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Ilkt 2 9Se. 7.

die Steine bei ſich
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2 Sonſt wird er hiefür zahlen .
Froſt ! Salarino . Gut bedacht !

ihlt Mir ſagte geſtern ein Franzoſe noch,
Ab. ) Mit dem ich ſchwatzte , in der enbe See ,

rhang zieht ! Die Frankre ich trennt und England , ſei ein
e ab. ) Von unſerm Land ver reich geladen ;

Ich dachte des Antoni
Und wünſcht ' im Still

Solanio . Ihr ſolltet
Doch thut ' s nicht plötz

Salarino .
Ich ſah Baſſanio und

Baſſanio ſagt, ihm ,
Mit ſeiner Rückkehr .
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Antonio ſcheiden :
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„ Schlag dein Gu nicht von der Hand ,
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Jude hat ,
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dort dir ziemen mögen . “
die Augen voller wandt ' er

Hand zurück ,
Und, als zerheff . ihn wunderbare Rührung ,

Baſſanio ' s Hand , ſie.
er liebt die Welt nur ſeinetwegen .

wir das .

f15
bitt ' Euch , laßt uns gehn , ihn aufzufinden ,

Um ſeine Schwermuth etwas zu zerſtreun
Auf ein ' und andre Art .

Salarino . (Beide ab. )
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